
                  
 
 

M0137 – Herstellerdaten Produkthaftung (GPSR) 
 

BITTE BEACHTEN SIE: MIT DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN 

LIZENZBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS 

FRAMEWORK UND AUCH UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE DIESE 

REGELN NICHT IN VOLLEM UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 
Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 
und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 
genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 
beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen, aktualisieren wir auch 
immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 
verfügbar sind. 
 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZUR SHOP-VERSION: 4.6.X.X / 4.8.X.X / 5.0.X.X 
 

 
Die erworbene Nutzungslizenz erweitert Ihren Gambio-Shop um folgende Funktionen: 
 
 Erweiterung des Shops um Produkthaftungsinformationen (GPSR) 

 
 

 
 
 
 
 
  



Das Setup 
Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 
 

 
 
Das Modul besitzt einen „Admin-Mode“, ist dieser aktiviert, dann kann ein Admin ganz normal mit dem Modul arbeiten und zum 
Beispiel die Daten vorbereiten und Produkte bestücken, aber der Shopbesucher sieht davon im Frontent noch nichts. Erst wenn 
der Admin-Mode deaktiviert wurde, erfolgen die Anzeigen auch im Frontend. 
 
Im Setup können Sie festlegen, ob die Produktsicherheitsinformationen in einem TAB generiert oder an die Artikelbeschreibung 
angehängt werden soll. 
 
Einer der Optionen erlaubt die Vergrößerung der Datenbanktaballe, so dass mehr als 65.535 Zeichen genutzt werden können. Ist 
die Einstellung auf 65.535 Zeichen und der Text länger als diese Anzahl, so werden überschüssige Zeichen abgeschnitten. Aus 
technischen Gründen sollten Sie die Erweiterung auf 16.277.215 Zeichen nur aktivieren, wenn diese wirklich benötigt werden; 
wenn Sie also sehr lange GPSR-Inhalte hinterlegen möchten. 
  



Anlage der herstellerbezogenen Sicherheits-Informationen 
Wenn das Modul aktiviert ist, erhalten Sie im Menü „Xycons-Module“ einen neuen Menüpunkt 
„Produkthaftung-Content“. Über diesen Menüpunkt können Sie den Herstellern die Sicherheits-
Informationen gem. GPSR zuordnen und diese ganz oder teilweise hinterlegen. 
 
Hinterlegen Sie in diesem Bereich nur die den Hersteller betreffenden Informationen, wie Adresse, URL 
oder ähnliche Daten, die für alle Produkte dieses Herstellers gleich sind. 
 
Bitte beachten Sie, dass in dieser Verwaltung nur die bereits angelegten Hersteller zur Anreicherung mit 
den Produktsicherheitsinformationen angezeigt werden. Legen Sie in der regulären Hersteller-Verwaltung 
ggf. benötigte weitere Hersteller an, bevor Sie diese mit den Produktsicherheitsinformationen angereichert 
werden. 
 

 
  



Bereits im System angelegte Hersteller können über diese Verwaltung mit den notwendigen Informationen 
zur Produktsicherheitsverordnung ausgestattet werden. Ihnen stehen hier alle Möglichkeiten der 
Gestaltung über den HTML-Editor zur Verfügung: 
 

 
 
Hinweis: 
Die Felder für „Adresse“, „E-Mail-Adresse“, „Telefon-Nr.“ und „URL Sicherheitsdatenblatt“ sind spezielle 
Felder, die nur dann gefüllt werden müssen, wenn Sie den Magnalister einsetzen. Der Magnalister kann 
dann diese Informationen über bestimmte Attributhinterlegungen abrufen und an die verschiedenen 
Marktplätze senden. Welche Attribute und Werte für den jeweiligen Marktplatz genutzt werden müssen, 
erfahren Sie direkt von Magnalister. Informationen zur Form der Attribut-Hinterlegung finden Sie in diesem 
Handbuch im Abschnitt „Der Magnalister“. 
  



Anlage der produktbezogenen Sicherheits-Informationen 
Wenn das Modul aktiviert ist, erhalten Sie in den Produktstammdaten einen neuen Bereich für die 
Hinterlegung der produktbezogenen Sicherheitsinformationen, die zu dem jeweiligen Produkt gehören und 
die ggf. eine zugordnete Hersteller-Sicherheitsinformationen ergänzen. 
 
Die Sicherheitsinformationen zum Hersteller werden jeweils durch die ggf. hinterlegten 
Sicherheitsinformationen des Produkts ergänzt und ergeben zusammen die gesamte 
Sicherheitsinformation. 
 

 
 
Über den Editor können Sie auch hier die Informationen nach eigenen Wünschen gestalten. 
  



Darstellung der Sicherheitsinformationen 
Wenn zu einem Produkt ein Hersteller und diesem Hersteller eine herstellerbezogene 
Sicherheitsinformation hinterlegt wurde, die durch eine produktbezogene Sicherheitsinformation ergänzt 
wurde, sieht beides zusammen im Produkt folgendermaßen aus: 
 
Bei Darstellung in eigenem TAB (siehe Setup): 

 
Bei Anhängen der Informationen an die Produktbeschreibung: 

 
  



CSS-Definitionen 
 
Sofern das Modul zu Anzeigen im Frontend führt, befinden sich die CSS-Definitionen Dateien, je nachdem 
ob Sie ein Template oder ein Theme benutzen: 
 

\GXModules\Xycons\M0137\Shop\Themes\All\Css\M0137.css 
 

 
Über die darin enthaltenen CSS-Anweisungen können Sie die Grafiken und Anzeigen verändern, neu 
positionieren und das Erscheinungsbild so an Ihre Bedürfnisse anpassen. 
 
Bitte nehmen Sie Änderungen NICHT in der o. g. Datei vor, sondern über „Eigenes CSS hinzufügen“ in 
Ihrem genutzten Theme.  
 
Die obige CSS-Datei wird bei Updates des Moduls ggf. überschrieben, daher sollte eigenes CSS nur im 
Theme selbst abgelegt werden! 
  



CSV-Betankung 
Das Modul verfügt über eine Erweiterung der Funktion für den Artikel-Im-/Export, um die 
Produktsicherheitsinformationen für Produkte auch über CSV zu ermöglichen. Hierzu sind einige wenige 
Besonderheiten zu beachten: 
 
Fügen Sie bei Bedarf eine neue Spalte hinzu mit dem  
 

Namen    p_gpsr_content.[Ländercode] 
und dem Spalteninhalt  {p_ gpsr _content.[Ländercode]} 
 
Name z. B. für DE:  p_gpsr_content.de 
Spalteninhalt für DE:  {p_gpsr_content.de} 

 

 
 

 
Speichern Sie die neue Konfiguration. 
 
Beim Export der Artikeldaten werden nun die produktbezogenen Sicherheitsinformationen für die 
Produkte mit exportiert. Sie können nun offline in der CSV verändert und dann auch wieder in den Shop 
über den bekannten regulären Vorgang importiert werden.  



Weitere CSV-Platzhalter wurden mit v2.11 implementiert zur CSV-Befüllung neuer Felder: 
 

Name:   p_gpsr_address 
Spalteninhalt:  {p_gpsr_address} 
 
Name:   p_gpsr_email 
Spalteninhalt:  {p_gpsr_email} 
 
Name:   p_gpsr_phone 
Spalteninhalt:  {p_gpsr_phone} 
 
Name:   p_gpsr_sheet 
Spalteninhalt:  {p_gpsr_sheet} 
 
Name:   p_gpsr_responsible 
Spalteninhalt:  {p_gpsr_responsible} 
 

Die neuen Felder dienen der CSV-Befüllung der Magnalister-Attribute für die Marktplätze. 
  



 

Magnalister 
Das Modul unterstützt u. a. auch den Magnalister. Aktuell werden folgende Abrufmöglichkeiten für die 
GPSR-Daten angeboten, die Sie über die Produktvorbereitung nutzen können.  
 
Rufen Sie den jeweiligen Artikel innerhalb des entsprechenden Marktplatzes auf und begeben Sie sich in 
die Produktvorbereitung/Beantragung. In den optionalen/pflichtgemäßen Attributen können Sie nun die 
marktplatzspezifischen Ziel-Felder u. a. auch für die Sicherheitsdaten auswählen und konfigurieren. 
Welches der Attribute für den jeweiligen Marktplatz notwendig ist erfahren Sie direkt von Magnalister. 
 
Wählen Sie das gewünschte Attributsfeld z. B. „GPSR Email“. 
Die Moduldaten mit den Sicherheitsinformationen werden vom Modul in speziellen Tabellen bereitgestellt 
und können von dort direkt abgerufen werden. 
 
Es stehen folgende Abruf-Tabellen zur Verfügung: 
 
 Tabellenname:  gpsr_info_cache 

Zugriffsschlüssel:  products_id 
Mögliche Abruffelder: gpsr_content   Hersteller- & Produktinformation GPSR 

 
 Tabellenname:  manufacturers_magnalister_cache 
 Zugriffschlüssel:  manufacturers_id 
 Mögliche Abruffelder: manufacturers_address Adressfeld GPSR-Daten 
     manufacturers_email  Emailfeld GPSR-Daten 
     manufacturers_phone Telefonnummernfeld GPSR-Daten 
     manufacturers_sheet  Sicherheitsdatenblatt GPSR-Daten 
     manufacturers_responsible Verantwortlicher GPSR-Daten 
 
Beispiel eines Attributs: 

 
 
Im Magnalister wählen Sie das gewünschte Attribut aus dem Pulldown-Menü, z. B. „GPRS: Email“. 
Für das Feld „Web-Shop Attribut“ wählen Sie den Wert „Wähle Datenbank-Werte (für Experten)“. 
Wählen Sie bei „Choose table“ den Namen der benötigten Tabelle, entsprechend der Liste oben, z. B. 
„manufacturers_magnalister_cache“. 
Wählen Sie den gewünschte Spaltennamen, aus dem das Attribut befüllt werden soll, z. B. 
„manufacturers_email“. 
Als „Alias products_id or manufacturers_id“ tragen Sie den zur Tabelle gehörenden Zugriffsschlüssel ein, z. 
B. für die „manufacturers_magnalister_cache“ wäre das der Zugriffschlüssel „manufacturers_id“. 
 
  



Chaoshilfe 😊 
Im Menü-Punkt „Produkthaftungs-Content“ wird in der Übersicht jeweils auch der hinterlegte Inhalt für 
den Produkthaftungs-Content angezeigt. Bei Fehlern in diesem Content insbesondere im ggf. genutzten 
HTML kann es die Anzeige „zerhauen“, wenn beispielsweise im Content ungeschlossene CSS-/HTML-Tags 
sich befinden, z. B.  nach Nutzung von <strong> fehlt nach dem Text das beendende </strong> oder auch 
bei Links, wo das Ende-Tag </a> fehlt oder dergleichen. Bei so in sich nicht konsistentem HTML-Content 
wirken diese ungeschlossenen HTML-Tags dann auch auf die Anzeige in der Übersicht. 
 
In nachfolgendem Beispiel haben wir einmal einen <table>-Tag am Ende angehängt, diesen aber nicht mit 
</table> wieder geschlossen, dann kommt dieser Zerhau-Effekt zustande: 

 
 
Unter Umständen kommt man dann an diesen Eintrag nicht mehr so ohne weiteres heran. 
Fehlerhaft ist also der Eintrag mit der ID#     1. 
 
Wenn Sie so einen Fall haben, schauen Sie welche ID korrekt ist und öffnen Sie einen korrekten Eintrag 
über das „Bearbeiten“-Icon und ändern Sie die URL so ab, dass am Ende   &tpl=1  steht, denn 
die ID# 1 ist ja in unserem Beispiel der fehlerhafte Eintrag. 
 
Wenn Sie die so geänderte URL absenden, erhalten Sie die Bearbeitungsmöglichkeit genau für diesen 
fehlerhaften Eintrag und können den Fehler korrigieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


